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on GETes Gndoden,
Griedrich Kuguſt,

Konig in Pohlen, ec. Berzog zu Jach

ſen, Julich, Cleve, Berg, Engern und

Weſtphalen, rc.

Fhur-Kurſt, c.

iebe getreue iſt aus Unſerer
Junterm 20: Januar. a. c. ertheilten Ge-

 neral- Verordnung annoch gehorſamſt
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die Chur-Bahyeriſchen, Furſtlich-Wurtembergiſchen,

7 erinnerlich, wasmaſſen Wir zu Erleich—
terung Unſerer getreuen Unterthanen,

und Marggraflich-Bayreuthiſchen bis zum Jahr
1735. ausgemuntzte zo. Creutzer, oder Acht-Gro
ſchen-Stucken, ingleichen einige darinnen mit be—
nannt geweſene gantze und halbe Batzen in devalvir-
ten Werth einſtweilen bey Unſeren Einnahmen an—
nehmen, und daraus beh Unſerer Muntze gute voll

gultige Sorten pragen zu laſſen, Uns entſchloſſen;

Nachdem Wir aber mißfalligſt wahrgenommen,
daß Unſere hierunter auf die beſtmoglichſte Soulagi—

und die Ver

minde



minderung des uberhand genommenen ſchlechten Gel

des gerichtete heilſame Abſicht durch das wucherliche
Unternehmen derer Geld-Umſetzer, und Markler,
welche die reducirten, theils an ſich ſehr geringhal
tigen, und leichten, theils aber zu dem annoch be
ſchnittenen auswartigen Geld-Sorten in groſter
Menge ein und die dafur allhier umgepragten gu—
ten Muntzen auſſer Landes ſchleppen, hochſt ſtraffba
rer Weiſe gemißbrauchet, und das Land mit ſchlech

ten Gelde mehr iwerſchwemmet worden;

So haben Wir zu Steurung dieſes Unweſens,
und Vorkommung des daraus erwachſenden, Unſe—

ren getreuen Unterthanen empfindlich fallenden Ver

luſts, vor nothig befunden, obangezogene Unſere Ver
ordmuug in ſoweit zu andern, und zu erlautern, daß
vom 1.ſten Auguſti dieſes Jahres an, ſammtliche
ChurBauycxriſche, iugleichen die Furſtlich-Wurtem
bergiſche, und Marggraflich-Bayreuthiſche bis zum
Jahr 1735. ausgepragte zo. Creutzer, oder Acht—

GreſchenStucke, bey der anvertrauten
Einnahme in geringſten weiter nicht angenommen,

vielwenigrr von
ausgegeben, noch anhero

eingeſendet werden, dahingegen wegen Annehmung
derer Bayeriſchen, Trieriſchen, Augſpurgiſchen und
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das Stuck zu Fieben und einen halben Pfennig
gerechnet, es vor der Hand bey vorallegirter Unſe
rer Verordnung vom 20.ſten Januar. a. c. ferner
weit bewenden, ubrigens aber ratione derer Amts
und Forwergs-PachtGeldere es bey denen Pacht
Contracten, und einzuliefernden guten Muntz-Sor—
ten, unverandert verbleiben ſoll;

Vannenhero hiermit Unſer Befehl, wol
le gehorſamſt hiernach achten, und deme
entgegen auf keinerley Weiſe noch Wege nicht han—

deln. Daran geſchiehet Unſer Wille und Mey—
nung. Datum ODreßden, am 8. Julii, 1751.
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